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Ich erinnere mich noch gut an meinen ersten 
Pelikan-Tuschkasten aus der Schultüte zur Ein-
schulung. Wie nagelneu und leuchtend waren die 
Farben! Begeistert probierte ich alle möglichen 
Farb- und Mischkombinationen aus. Und machte 
schnell die Erfahrung: Wenn ich zu viel mische, 
kommt am Ende ein unschönes Braun heraus. 
Deshalb liebe ich den Regenbogen so sehr: In ihm 
kommen die vielfältigen Farbspektren am schöns-
ten zur Geltung, ohne dass die Farben zu einem 
öden Einerlei werden.
„Bunter als du denkst“, diesen Slogan haben wir 
letztes Jahr für unsere Teilnahme am Christopher 
Street Day kreiert. Auch in diesem Jahr sind wir 
wieder dabei. Gleich am ersten Tag seiner neuen 
Amtszeit hat Donald Trump Dekrete gegen queere 
Förderprogramme und die Rechte von Transmen-
schen erlassen. In Deutschland haben über 20% 
eine rechtsextreme Partei gewählt, die auch die 
Rechte von LSBTIQ* massiv einschränken will.
Wer solche Menschen persönlich kennt, weiß, wie 
sehr sie im Alltag unter Mobbing und Nichtak-
zeptanz leiden. Aus diesen Gründen hat unsere 
Landeskirche bereits eine queersensible Seelsor-
gestelle eingerichtet und wir werden vor Ort für 
Gespräche angefragt. Erfreulicherweise auch für 
queere Trauungen und Taufen gleichgeschlechtli-
cher Eltern! Allein dieses Themenfeld zeigt, dass 
es nicht ausreicht, wenn wir als Kirche nur seelsor-
gerlich tätig sind. Wir müssen uns auch politisch 
zu Wort melden, um die Würde und Gotteben-
bildlichkeit ALLER Geschöpfe Gottes zu verteidi-
gen. An Pfingsten haben die Apostel*innen den 
Heiligen Geist empfangen, die Kraft und spürbare 
Nähe Gottes, um das Evangelium mutig weiter zu 
verkünden. Nach Jesu Rückkehr zu Gott sind nun 
wir Christ*innen selbst gefragt, die wunderbare 
Botschaft von Barmherzigkeit und Liebe weiterzu-
leben und -zusagen.
Gottes Schöpfung ist bunt. Treten wir für sie ein, 
bevor nur noch ein unansehnliches Braun übrig 
bleibt!     Pastorin Christine Schröder

An(ge)dacht
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Angebote für 
Kinder und Familien

 1 Wann? Mo.-Fr. 7. - 11. Juli, 
10 Uhr bis 16:30 Uhr

 1 Wer? Kinder im Alter von 7-12 Jahren
 1 Was? Spiel, Spaß, Gemeinschaft, Kre-

ativangebote und Ausflüge
 1 Wo? Markuskirche & Gethsemane-Ge-

meinde (Klopstockstr. 16)
 1 Kosten? 40 Euro  

(Mittagessen & Eintritt inklusive)

Junge MarkusChöre
Leitung Ida Barleben
ida.barleben@apostel-und-markus.de

 2 MarkusKinderchor I (1.+2. Klasse), 
montags 15.20 bis 16.05 Uhr

 2 MarkusKinderchor II (3.+4. Klasse) 
montags 16.20-17.20

 2 Nachwuchschor (ab 4. Klasse), 
montags 17.30 bis 18.45 Uhr

 2 MarkusLerchen (4-6 Jahre),          
donnerstags 16.30 bis 17.45 Uhr

 2 MarkusSpatzen (4 bis 6 Jahre),  
mittwochs 15.30 bis 16.15 Uhr

 2 MarkusFinken (4 bis 6 Jahre), 
mittwochs 16.30 bis 17.15 Uhr

So. 15. Juni, 10.30 Uhr
Kindergottesdienst
Für Kinder ab 0 Jahren
Lister Matthäuskirche, Wöhlerstr. 13
So. 29. Juni, 11 Uhr
Tauffest
Lister Bad; siehe Seite
So. 21. September, 10.30 Uhr
Kindergottesdienst
Für Kinder ab 0 Jahren
Lister Matthäuskirche, Wöhlerstr. 13

Termine für Kinder

Kinderchor Dreifaltigkeit
Leitung Anna Bernasconi
anna.bernasconi92@gmail.com

 2 Donnerstags 17 -17.45 Uhr

Baby-Singen in Dreifaltigkeit
Pastor Axel Kawalla
axel.kawalla@evlka.de

 2 Freitags 10 Uhr

4 Kinder und Familie

Die Kinderkirchennacht ist wieder da!
Endlich ist es soweit! Vor Corona gab es 
die letzte Übernachtungsaktion von ca. 
50 Kindern und Jugendlichen in der Die-
trich-Bonhoeffer-Kirche. Nun planen wir 
wieder eine Kinder-Kirchen-Nacht, dies-
mal in der St. Thomasgemeinde in Rick-
lingen.
Vom Freitag, den 29. August auf Samstag, 
den 30. August wartet ein buntes Pro-
gramm auf alle Kinder der Region im Alter 
von 7-12 Jahren. Viele Spiele, Bastelange-
bote und Kirchen-Erkundungsaktionen 
wird es geben. Wir beginnen um 18 Uhr, 
und am Samstag endet die Aktion um 10 
Uhr nach dem gemeinsamen Frühstück. 
Die Teilnahme kostet 8 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich, 

weitere Informationen gibt es bei Diakon 
Andreas Jörs, Tel.: 0511 - 234 63 71 oder 
per E-Mail: Andreas_Joers@web.de 

Kinderkirchennacht

Vieles hat sich in den letzten Jahren in den 
Räumen der Dreifaltigkeitskirche ange-
sammelt, das zum Wegwerfen zu schade 
ist. Deshalb veranstaltet die Dreifaltig-
keitsgemeinde am 28. Juni auf der Wiese 
an der Kirche von 10 -16 Uhr einen Floh-
markt. Zur gleichen Zeit finden in der gan-
zen Oststadt und List die Hofflohmärkte 
statt. 
Haben Sie auch noch schöne Dinge, die 
Sie auf einem Stand verkaufen möchten? 
Dann reservieren Sie sich bis zum 13. Juni 
einen Platz für Ihren eigenen Tisch! Weite-
re Informationen erhalten Sie im Gemein-
debüro der Dreifaltigkeitskirche.

Flohmarkt an der Dreifaltigkeitskirche
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Am 13. September 2025 lädt die Evange-
lische Jugend List alle Kinder und Jugend-
lichen herzlich zum Kids&Teens Day in 
der Matthäuskirche ein. Freut Euch auf 
ein abwechslungsreiches Programm, 
das den ganzen Tag über für Spaß und 
Unterhaltung sorgt. Ein Highlight wird 
das Rollschuhlaufen in der Kirche sein, 
wo alle Leute ihr Geschick auf Rollen un-
ter Beweis stellen können. Musikalische 
Darbietungen von verschiedenen Bands 
werden für eine tolle Atmosphäre sorgen 
und zum Mitsingen und Tanzen einladen. 
Kommt vorbei und erlebt einen unver-
gesslichen Tag voller Freude, Gemein-
schaft und Aktivitäten!
Alle weiteren Infos zum Programm sind 
demnächst auf der Website zu finden!

Kids & Teens Day

Angebote 
für Jugendliche

Alle Jugendlichen, die im Sommer in die 
7. Klasse kommen, laden wir herzlich zum
Konfirmandenunterricht ein. Es ist noch
reichlich Zeit, sich anzumelden, da wir die
Konfizeit, zusammen mit vielen Jugendli-
chen aus unseren Nachbargemeinden am

19. Februar 2026 um 19 Uhr in der Mar-
kuskirche mit einem Info-Abend beginnen 
werden. Die Konfizeit läuft dann von Mai 
2026 bis zur Konfirmation im Mai 2027.
Melden Sie sich gerne bei Pastor Kawalla, 
wenn Sie noch Fragen haben.

Konfirmandenunterricht in Dreifaltigkeit

6 Jugendliche

Herzliche Einladung an alle konfirmierten 
Jugendlichen zum neuen spannenden 
Kurs. Wir treffen uns einmal im Monat, um 

mit viel Spaß in unserer 
lebendigen Gemeinde 
aktiv zu sein und diese 
mitzugestalten.
Unser erstes Treffen ist am 22. Juni um 17 
Uhr in der St. Martin Kirche in Linden.
Bei Fragen wendet euch 
gerne an Diakonin Tes-
sa Groß oder infor-
miert auch auf unserer  
Homepage.

Neuer Startup Jahrgang

Vom 20. bis 22. Juni findet das nächste 
Camping-Wochenende inklusive Kanu-
tour auf der Örtze, statt. Seid ihr 13 bis 
16 Jahre alt? Dann laden euch erfahre-
ne Teamer und Teamerinnen auf einen 
Campingplatz in Winsen ein, auf dem ihr 
in Zelten übernachten werdet. Den Sams-
tag verbringt ihr größtenteils in Wander-
kanadiern auf dem Wasser und erkundet 
die herrliche Örtze-Landschaft.

Die Teilnahme kostet 60 Euro. Ein Info-
abend ist für den 12. Juni geplant.

Weitere Infos gibt's bei 
 1 Inga Wendt (0172 8061355), bei 
 1 Sebastian Nolte (0176 64771577) 

oder 
 1 per E-Mail: jugend-kanutour@t-on-

line.de und ansonsten auch bei 
 1 Diakon Andreas Jörs (0511 234 63 71)

Kanu-Camping-Freizeit

Dreifaltigkeit
 2 Haupt-KU: Mo 17.30 Uhr 

(Diakon Jörs)

Apostel-und-Markus
 2 KonfiZeit 

in der List

KU Termine
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Haben Sie schon mal ein Kirchenfenster 
gemalt? Nein? Warum nicht?
Vielleicht, weil Sie leider nicht zur jetzigen 
Gruppe von Konfirmand*innen gehören.
Im Januar sprachen wir in der Gruppe da-
rüber: „Was heißt es, Christ*in zu sein? 
Wie sieht unser Glaube aus?“ Und in die-
sen Gesprächen kam die Frage auf: „Hat 
mein Glaube eine Farbe und eine Form? 
Wie würde es aussehen, wenn ich meinen 
Glaube oder einen Satz darüber malen 
würde?“

Im Februar suchte sich jede und jeder ei-
nen Vers aus der Bibel als Konfirmations-
spruch. Es ist gar nicht so einfach, einen 
Satz zu finden, der sagen soll, was ich 
glaube.
Im März und April dachten alle darüber 
nach, welche Farben und Formen zu ih-
ren jeweiligen Konfirmationssprüchen 
passen. Und nun kommen wir zu den Kir-
chenfenstern: Es trifft sich gut, dass noch 
14 Kirchenfenster in unserer Kirche ohne 

künstlerische Gestaltung sind. Allein oder 
zu zweit malten die Konfirmand*innen 
ein Fenster.
Im Gottesdienst am Samstag, 17. Mai 
um 18.00 h war die feierliche Eröffnung 
dieser Kirchenfenster-Ausstellung. Statt 
einer Predigt stand jede/r Jugendliche 
am eigenen Fenster und kam mit den 
Besucher*innen über das Fenster ins Ge-
spräch. Die Fenster sind bis zu den Som-
merferien in der Dreifaltigkeitskirche zu 
sehen.
Seid gespannt und guckt Euch das an!

Konfis Kirchenfenster

8 Jugendliche

Angebote
für Erwachsene

 2 Seniorentreff 
(Frau Wehke) Mi 14.30 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstraße

 2 3000 Schritte 
offenes Treffen montags 15 Uhr 
vor der Markuskirche

 2 Gedächtnistraining 
(Angela Engelke-v. Bruch) 
14-tägig, Mo 9.30-11 Uhr,
Gemeindehaus Gretchenstraße

 2 Geburtstagsfrühstück 
für alle Geburtstagsjubilare  
auf persönliche Brief-Einladung 
Gemeindehaus Gretchenstraße 
Gemeindehaus Friesenstr. 27A

 2 Besuchsdienste Apostel-Markus 
Gemeindehaus Gretchenstraße:  
Bezirk 1 Mi 15 Uhr nach Absprache;  
Bezirk 2 (Frau Dittmer) letzter Mi im 
Monat, 18 Uhr

 2 Gesprächsnachmittag 
monatlich Di 14.30 Uhr, Nikolaistift 
Bödekerstr. 48

In der Filmkomödie von 2019 geht es um 
die arbeitslose Historikerin Petrunya aus 
der nordmazedonischen Stadt Štip. Sie 
gerät nach erniedrigenden Erfahrungen 
bei der Jobsuche in eine religiöse Prozes-
sion und lehnt sich spontan gegen die 
Regeln der Tradition auf, indem sie als 
erste Frau ein kleines Kruzifix aus einem 
eiskalten Fluss fischt, was ihr ein Jahr lang 
Glück bescheren soll. Das löst eine Welle 
der Empörung unter den Männern des 
Ortes aus. Die temporeiche Komödie hin-
terfragt ohne Bitterkeit, aber deutlich die 
patriarchalen Effekte monotheistischer 
Religionen.

Termin ist der 26. September um 18 Uhr.

Apostelkino
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 2 Senioren-Teekreis 
(Frau Isermeyer, Krüger, Lieske, 
Lüders, Lukat, Pastor Kawalla)  
Mi 15 Uhr, Gemeindehaus  
Dreifaltigkeit, Friesenstr. 27a

 2 Fair-Trade Arbeitskreis 
Tim Seehusen,  
timseehusen@gmx.de 

 2 Urban Gardening 
über das Gemeindebüro 
Dreifaltigkeit

 2 Lektorenkreis Dreifaltigkeit  
Frau Jürgens, Tel. 348 20 93

 2 Theatergruppe Dreifaltigkeit 
Mo 14-tägig, Stefanie Fleck 
stefaniefleck@yahoo.de

 2 Partnerbesuchsdienst 
für Victoria Luise: Frau Pilz, 
Tel. 34 38 72

 2 Besuchsdienst 
Silke Müller, Tel. 33 42 90 

 2 Team „Offene Kirche“ Dreifaltigkeit 
Frau Prätsch, Tel. 31 12 73

 2 Strickgruppe 
Do ab 18.30 Uhr, Frau Oellrich Tel. 
0175 4976471, Gemeindehaus Dreifal-
tigkeit, Holscherstr. 17

 2 Narcotics Anonymus (NA) 
Mo 19 Uhr, Holscherstr. 17

 2 Angehörige von Alkoholikern (AL-
ANON) Mi 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit, Holscherstr. 17

Die Apostel-und-Markus-Gemeinde lädt 
herzlich zum Festgottesdienst zur Jubi-
läumskonfirmation mit anschließendem 
Essen am 28. September um 10 Uhr in der 
Apostelkirche und um 11 Uhr in der Mar-
kuskirche ein.
Angesprochen sind alle, die in den Jahren 
1999 und 2000 (Silber), 1974 und 1975 
(Gold), 1964 und 1965 (Diamant), 1959 
und 1956 (Eisern) 1954 und 1955 (Gna-
den) konfirmiert wurden.
Wenn Sie zu diesen Jahrgängen gehören 
oder vielleicht noch Kontakt zu Mitkon-
firmierten aus dieser Zeit haben, melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro. Dann 
können wir die Adressen aufnehmen und 
Einladungen mit weiteren Informationen 
verschicken.

Tel: 0511 665467 oder 
kg.apostel-markus.hannover@evlka.de

Jubiläumskonfirmation

herzliche Einladung zum Tablequiz.
Die „Gretchenfrage“ findet am 25. Sep-
tember um 18:30 Uhr im Gemeindehaus 
der Apostelkirche, in der Gretchenstraße 
55 statt. Wir freuen uns darauf, euch alle 
dort zu sehen!

Liebe Quiz-Begeisterte,

10 Erwachsene

Schon zum zweiten Mal pilgern wir im 
Herbst nach Brenkhausen zu den char-
manten Klosterbrüdern des Klosters der 
Heiligen Jungfrau Maria und des Heiligen 
Mauritius. Das Kloster Brenkhausen ist 
ein ehemaliges Zisterzienserinnenkloster  
bei Höxter und wird heute von der Kop-
tisch-Orthodoxen Kirche  genutzt. Das 
Kloster feierte im Juni 2018 sein 25-jähri-
ges Jubiläum.
Unter anderem wird dort ein Bibelmu-
seum und eine Kreuzausstellung unter-
halten. Sehr gastfreundlich und herzlich 
sind Gläubige und Neugierige zu Kaffee 
und Kuchen in den Klosterräumen einge-
laden. Weitere Infos finden Sie unter htt-
ps://koptisches-kloster-brenkhausen.de.
Wir treffen uns am Samstag, den 7. Sep-
tember um 8.10 Uhr am Infopoint im 
Hauptbahnhof. Unser Zug fährt um 8.33 
Uhr nach Holzminden ab. Von dort pil-
gern wir entlang der Weser nach Brenk-
hausen, wo wir das Kloster besichtigen. 
Von Höxter geht es zurück, um ca. 19.30 

Uhr sind wir wieder in Hannover.
Für gute Wanderbekleidung und Reise-
proviant  sorgen alle selbst, die Kosten 
werden aufgeteilt. Bitte informiert uns, 
wenn ihr ein Deutschlandticket besitzt. 

Anmeldungen bitte an: 
dorzimmer@web.de
Auf die Weggemeinschaft freuen sich       
Pastorin Schröder, Heidi Dittmer und Doris 
Zimmer.

Pilgern im Herbst

„Die Männlichkeit Jesu und das Kreuz.“ 
Wann ist ein Mann ein Mann? Die Frage 
aus Grönemeyers Hit drängt sich nach wie 
vor auf. Unter dem Stichwort „Kritische 
Männlichkeit“ werden seit den 70er-Jah-
ren im Zuge feministischer Bewegungen 
männliche Privilegien sowie die Tradie-
rung hegemonialer Männlichkeit syste-
matisch hinterfragt und kritisiert.
Auch die Bibelforschung beschäftigt sich 
heute mit der Männlichkeit Jesu. Unter-
sucht wird, wie die Evangelien Männlich-
keitsvorstellungen aus ihrer antiken Um-

welt weitertragen und wie sie stellenweise 
auch andere Männerbilder schaffen. Be-
sonders Jesu Weg ans Kreuz ist hier im 
Blick. Auf ihm bestimmen Verletzlichkeit, 
Gewalt und Spott das Bild des Mannes.
Beim Gesprächsabend am 24. Juli mit Vi-
kar Tegtmeier werden anhand von Jesu 
Kreuzweg antike und moderne Männlich-
keitsbilder befragt sowie kritische und be-
freiende Perspektiven für die Gegenwart 
gesucht. Die Veranstaltung für alle Inte-
ressierten (m/w/d) findet um 19 Uhr im 
Gemeindehaus Gretchenstr. statt.

Feministisch-theologischer Gesprächsabend
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Zwischen Hameln und Hessisch Olden-
dorf liegt das Dorf Fischbeck mit seinem 
über 1000 Jahre alten ehemaligen Klos-
ter. Kirche und Kreuzgang atmen nicht 
nur Geschichte, sondern auch lebendiges 
Stiftleben.
Wir werden von der Äbtissin Katrin Woitak 
erwartet. Nach dem Kaffeetrinken im Café 
des Stifts wird sie uns durch die wunder-
schönen Klostergärten und das Kirchen-
semble führen. Zahlreiche Schätze aus 
der Natur und aus der mittelalterlichen 
Geschichte des ehemaligen Klosters wer-
den uns erklärt. Wer mag, kann auch in 
die Krypta hinabsteigen. Abgerundet wird 
der Tag durch eine Andacht in der Stifts-
kirche.
Am Donnerstag, den 7. August 2025 star-
ten wir mit dem Bus um 13 Uhr an der 
Bushaltestelle Apostelkirche und holen 
Sie um 13.20 Uhr an der Bushaltestelle 
Dreifaltigkeitskirche ab. Um 15 Uhr ist 
im Café am Stift in Fischbeck Kuchen und 
Kaffee satt bestellt. Anschließend werden 
wir die Führung genießen. Um 19.30 Uhr 

werden wir wieder in Hannover sein.
Bitte melden Sie sich in Ihrem Gemeinde-
büro an. Dort können Sie den Beitrag von 
30,- € für die Fahrt bezahlen. Wenn Ihre 
finanziellen Mittel diesen Beitrag nicht er-
lauben, dann sprechen Sie uns gerne an. 
Wir finden eine Lösung.
Wir freuen uns auf den Tag mit Ihnen.

Pastor Axel Kawalla und 
Diakonin Inga Teuber

Gemeindefahrt zum Stift Fischbeck
Historisches Erbe – lebendige Perle
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 2 Apostelchor 
Di 11–12.30 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstr. 55

 2 Trinity Gospel Chor (F. Mansilla Fuen-
tealba) 
Di 19.30 Uhr, mansillafuentealba@
gmail.com  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 Camerata Trinitatis 
Mi 19.30-21.30 Uhr, (J. Schrader) 
Anmeldung 388 73 16 oder  
joachim.schrader@gmx.de 

 2 Singkreis (M. Andersohn) 
Sa 10.30 Uhr,  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 MarkusChor (M. Dietterle) 
Di 19.45 - 21.45 Uhr, Markuskirche

 2 Poporchester (J. Begemann, H. Walter) 
Do vierzehn tägig, 18 Uhr, 
Ort nach Absprache

 2 Posaunenchor (C. Nimz) 
christophernimz@web.de 
Do 17.30 Uhr, Gemeindehaus Dreifal-
tigkeit

 2 Taizé-Musikkreis (S. Bleimund) 
Anmeldung: sbleimund@icloud.com, 
Dreifaltigkeitskirche

 2 Jugendband Dreifaltigkeit (J. Schaer) 
Fr vierzehntägig 17 Uhr, Holscherstr. 
juliane.schaer@googlemail.com 

Musik machen

Neuer Job? Studienanfang? Ausbildungs-
start? Dann ist unser Stammtisch genau 
das Richtige für dich! Komm vorbei und 
nutze diese entspannte Plattform für 
Austausch und Networking. Hier hast du 
die Möglichkeit, Erfahrungen zu teilen, 
Fragen zu stellen und von anderen zu 
lernen. 

Wann? 16.05.2025 & 27.06.2025 
Wo? In der „Grotte“, Große Pfahlstr. 14, 
30161 Hannover 
Wer? Alle, die gerade eine Umbruchszeit 
erleben (circa 17-40 Jahren)

Fragen? Wende dich gerne direkt an An-
na-Sophie Fleischhauer oder Tessa Groß

Stammtisch So it begins
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Mit dem Slogan „Bunter als du denkst“ 
beteiligt sich die Apostel-und-Markus-Ge-
meinde wieder am Christopher Street Day 
(CSD) 2025 in Hannover. Am Samstag, den 
7. Juni, findet ab 12 Uhr die Kundgebung
und ab 14 Uhr die Demonstration unter
dem diesjährigen Motto „Nie wieder still
– Nie wieder unsichtbar“ statt. Start- und
Endpunkt ist der Opernplatz Hannover.

Kommt mit zum 
Christopher-Street-
Day am 7. Juni!

Fr, 6. Juni

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

So, 8. Juni: Pfingstsonntag

10.30 Uhr, Markuskirche:
Pfingstgottesdienst Vikar Tegtmeier

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Pn. Dr. Lampe-Dens-
ky, Gospelchor (Leitung F. Mansilla)

Mo, 9. Juni: Pfingstmontag

10.30 Uhr, Apostelkirche:
Jazz-Gottesdienst, anschl. Grillen Pas-
tor Feisthauer, siehe Seite 16

Mi, 11. Juni

18.30 Uhr, Apostelkirche:
orgel:impuls mit Kantor Dietterle 
(Orgel)

Fr, 13. Juni

16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Apoccino - das Eventcafé Der Junge-
MarkusChor singt Lieder, Seite 23
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Mit dem Slogan „Bunter als du denkst“ 
beteiligt sich die Apostel-und-Markus-Ge-
meinde wieder am Christopher Street Day 
(CSD) 2025 in Hannover. Am Samstag, den 
7. Juni, findet ab 12 Uhr die Kundgebung 
und ab 14 Uhr die Demonstration unter 
dem diesjährigen Motto „Nie wieder still 
– Nie wieder unsichtbar“ statt. Start- und 
Endpunkt ist der Opernplatz Hannover.

Kommt mit zum
Christopher-Street-
Day am 7. Juni!

Queere Menschen, insbesondere trans*, 
inter* und nicht-binäre Personen sowie 
Menschen mit Migrationserfahrungen, 
stehen aktuell wieder verstärkt unter 
gesellschaftlichem Druck. Ihre Stimmen 
werden überhört, ihre Existenzen infrage 
gestellt, ihre Rechte angegriffen. Das Mot-
to des diesjährigen CSD ruft uns dazu auf, 
laut und sichtbar für die Rechte und die 
Würde aller Menschen einzustehen – und 
genau das tun wir.
Unsere Kirchengemeinden setzen ein 
Zeichen für Vielfalt, Menschenrechte und 
Solidarität. Ob bunt oder in einer Farbe 
des Regenbogens, tanzend oder still mit-
gehend: Alle sind herzlich eingeladen, mit 
uns an der Parade teilzunehmen. Unser 
Treffpunkt ist ab 13:30 Uhr am Kirchen-
stand der queersensiblen Seelsorge der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers am 
Opernplatz. Wir zeigen: Queerfreund-
lichkeit und gelebte Vielfalt sind für uns 
selbstverständlich.
Rückfragen und Informationen gibt es bei 
Karsten Wernecke (karsten.wernecke@
gmx.de)  und Michael Kählke (michael-
kaehlke@gmx.de) – wir freuen uns auf 
euch!

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Fachunternehmen für  
Bestattungsdienstleistungen 
nach DIN EN 15017

Qualifizierter 
Bestatter

In begleiteten Trauergesprächskreisen  
helfen wir Trauernden, mit dem Verlust 
eines geliebten Menschen umzugehen 

und neuen Lebensmut zu schöpfen.
Seit sechs Generationen 

sind wir vertrauensvoller Partner.
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PREDIGT:

PASTOR
JOHANNES

FEISTHAUER

DMITRY
SUSLOV 
SAXOPHON

LARS 
BERNSMANN

KONTRABASS

CHRISTIAN 
FLOHR 
GITARRE

PFINGSTMONTAG 
9. JUNI | 10:30 Uhr

JAZZ
GOTTES
DIENST

Apostelkirche | Celler Straße 78 | 30161 Hannover | www.apostel-und-markus.de

APOSTEL 
KIRCHE
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CAMERATA 
TRINITATIS

KONZERT

13. JUNI

GEMEINDEHAUS DER 

DREIFALTIGKEITSKIRCHE

19:30 UHR

FRIESENSTR. 27A
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Fr, 13. Juni

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

19.30 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltig-
keit:
Konzert mit der Camerata Trinitatis 
(Leitung J. Schrader), siehe Seite 17

So, 15. Juni: Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl Pastor 
im Ruhestand Kemper

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Familiengottesdienst mit Pastor Ka-
walla, Diakon Jörs, Kinderchor (Leitung 
A. Bernasconi), Posaunenchor (Leitung
C. Nimz), Yo Hirano (Orgel)

12 Uhr, Kirchgarten Dreifaltigkeit:
Gemeindefest „Wie im Himmel“, siehe 
Seite 19

18 Uhr, Apostelkirche:
Meditativer Abendgottesdienst Vikar 
Tegtmeier

Mi, 18. Juni

18.30 Uhr, Apostelkirche:
orgel:impuls mit A.Triebler (Orgel), 
Bertram Sauppe (Texte)

Fr, 20. Juni

17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Orgelfeierabend F3F, Seite 18

18 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit:
Dinner Church mit Pastor Kawalla

Die kleine Orgel-Konzertreihe in der Drei-
faltigkeitskirche Feierabendspiel F3F mit 
Studierenden der HMTMH geht weiter. 
Am 20. Juni um 17 Uhr können Sie Yan-
nick Bode an der Hillebrandorgel und 
Julia Müller mit der Flöte in einem ab-
wechslungsreichen Programm hören. Mit 
diesem Konzert geht die Reihe dann in die 
Sommerpause und Sie können sich auf 
eine Fortsetzung im Herbst freuen. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende zur Erhal-
tung der Orgel ist erwünscht.

Orgelfeierabend

18  Gottesdienste und Veranstaltungen   Gottesdienste und Veranstaltungen



So, 22. Juni: 1. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Pastorin Schröder

Mi, 25. Juni

18.30 Uhr, Apostelkirche:
orgel:impuls mit T. Dielzer (Orgel), 
Christine Schröder (Texte)

Fr, 27. Juni

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

Sa, 28. Juni

10 Uhr, Kirchgarten Dreifaltigkeit:
Flohmarkt an der Kirche im Rahmen 
der Hofflohmärkte Oststadt/List, siehe 
Seite 5

So, 29. Juni: 2. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Pastor Feisthauer

11 Uhr, Lister Bad:
Tauffest Pastorin Schröder, Seite 37

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Pastor Kawalla, S. 
Henning (Gesang), Yo Hirano (Orgel)

18 Uhr, Markuskirche:
Beethovenkonzert: III. Klavierkonzert, 
Chorfantasie und ein Kyriearrange-
ment von G.B. Bierey; Veranstalter: 
Freundeskreis Musik in Michaelis e.V., 
Seite 20

Unter diesem Motto steht das diesjährige 
Jahreskonzert des Ensembles Seraphim  
Consort unter der Leitung von Elisabeth 
Schwanda in der Dreifaltigkeitskirche. 
Am Samstag, den 5. Juli um 20 Uhr erklin-
gen Werke von Bach, Händel, Sammartini 
und anderen.
So wie im letzten Jahr verspricht das Pro-
gramm viel Abwechslung und Genuss, 
nicht zuletzt auch wegen der launigen 
Moderation der Ensembleleiterin.
Der warme Blockflötenklang (vor allem 
viele tiefe Flöten) des Ensembles faszi-
niert und berührt.
20 Spieler*innen musizieren mit viel 
Spielfreude 4- bis 8-stimmige Werke. 
Herzliche Einladung zu diesem besonde-
ren Konzert. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-

beten.

„Exultate“ - Konzert für Blockflötenensemble

Am Sonntag, den 29. Juni wird um 18 Uhr  
das III. Klavierkonzert und die Chorfanta-
sie von Ludwig van Beethoven sowie ein 
Kyriearrangement von G.B. Bierey in der 
Markuskirche aufgeführt.
In der Ev. Familienbildungsstätte fin-
den dazu Werkseinführungen am 28. 
Mai sowie am 11. und 18. Juni statt. 
Anmelden können Sie sich dazu unter  
info@fabi-hannover.de.
Die Eintrittskarten können Sie online bei 
reservix und an der Abendkasse erwer-
ben, sie kosten zwischen 15 und 30 Euro. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.freundeskreis-musik-michaelis.de.

Beethovenkonzert mit Werkseinführung
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Mi, 2. Juli

18.30 Uhr, Apostelkirche:
orgel:impuls mit Kantor Dietterle 
(Orgel)

Do, 3. Juli

17.30 Uhr, Apostelkirche:
Musik zur Marktzeit „Swing it“ Jazz- 
und Popchor der Musikschule der 
Landeshauptstadt Hannover Leitung: 
C. Burghard

Fr, 4. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

Sa, 5. Juli

20 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Exultate Konzert für Blockflötenen-
semble mit dem Seraphim-Consort 
(Leitung E. Schwanda), siehe Seite 20

So, 6. Juli: 3. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Vikar Tegtmeier

12 Uhr, Markuskirche:
Taufgottesdienst Vikar Tegtmeier

18 Uhr, Kirchgarten Dreifaltigkeit:
Gartengottesdienst mit Pastorin 
Garbe, Trinity Combo und Yo Hirano 
(Klavier)

Fr, 11. Juli

Apostelkirche:
Apoccino - das Eventcafé Sommerpau-
se

Unter diesem Motto steht das diesjährige 
Jahreskonzert des Ensembles Seraphim  
Consort unter der Leitung von Elisabeth 
Schwanda in der Dreifaltigkeitskirche. 
Am Samstag, den 5. Juli um 20 Uhr erklin-
gen Werke von Bach, Händel, Sammartini 
und anderen.
So wie im letzten Jahr verspricht das Pro-
gramm viel Abwechslung und Genuss, 
nicht zuletzt auch wegen der launigen 
Moderation der Ensembleleiterin.
Der warme Blockflötenklang (vor allem 
viele tiefe Flöten) des Ensembles faszi-
niert und berührt.
20 Spieler*innen musizieren mit viel 
Spielfreude 4- bis 8-stimmige Werke. 
Herzliche Einladung zu diesem besonde-
ren Konzert. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-

beten.

„Exultate“ - Konzert für Blockflötenensemble

Am Sonntag, den 29. Juni wird um 18 Uhr 
das III. Klavierkonzert und die Chorfanta-
sie von Ludwig van Beethoven sowie ein 
Kyriearrangement von G.B. Bierey in der 
Markuskirche aufgeführt.
In der Ev. Familienbildungsstätte fin-
den dazu Werkseinführungen am 28. 
Mai sowie am 11. und 18. Juni statt. 
Anmelden können Sie sich dazu unter 
info@fabi-hannover.de.
Die Eintrittskarten können Sie online bei 
reservix und an der Abendkasse erwer-
ben, sie kosten zwischen 15 und 30 Euro. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.freundeskreis-musik-michaelis.de.

Beethovenkonzert mit Werkseinführung
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18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

Sa, 12. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Konzert „Ich hört ein Bächlein rau-
schen“ mit dem Männerquartett Quar-
tonal, siehe Seite 22

So, 13. Juli: 4. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:
Anders-Feiern, anschl. Kirchencafé 
Pastorin Schröder

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Pastorin Uhlmann, 
Yo Hirano (Orgel)

Fr, 18. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

So, 20. Juli: 5. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl Vikar 
Tegtmeier

18 Uhr, Kirchgarten Dreifaltigkeit:
Gartengottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Kawalla, Yo Hirano (Klavier)

Do, 24. Juli

19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstra-
ße:
Feministisch-theologischer Gespräch-
sabend Vikar Tegtmeier, Seite 11

„Ich hört ein Bächlein rauschen“

Ein Konzert mit dem Männerquartett 
Quartonal.
Zwischen Liebe, Sehnsucht und Ferne: Das 
renommierte Männerquartett Quartonal 
nimmt das Publikum mit auf eine vokale 
Wanderung entlang eines rauschenden 
Baches – von romantischer Innenschau 
bis hin zur Ewigkeit. In ihrem Programm 
vereinen sich Klangwelten der Romantik 
und Moderne, mit Werken u.a. von Carl 
Friedrich Zöllner, Mathieu Neumann und 
David Hamilton.
Herzliche Einladung am 12.07.2025 um 18 
Uhr in der Dreifaltigkeitskirche
Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten.

Ensemble-Konzert
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Fr, 25. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

So, 27. Juli: 6. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Stadtsuperintendent im 
Ruhestand Heinemann

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pastor i. R. Kemper, Joachim Schrader 
(Gitarre), Yo Hirano (Orgel)

Fr, 1. August

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

So, 3. August: 7. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Vikar Tegtmeier

12 Uhr, Markuskirche:
Taufgottesdienst Vikar Tegtmeier

18 Uhr, Kirchgarten Dreifaltigkeit:
Gartengottesdienst mit Pastor Kawal-
la, Yo Hirano (Klavier)

Do, 7. August

13 Uhr, Apostelkirche/ Dreifaltigkeits-
kirche:
Gemeindeausflug siehe Seite 13

Fr, 8. August

16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Apoccino - das Eventcafé Damals war 
alles …??

jeden 2. Freitag im Monat um 16 Uhr

 2 13. Juni:
Der JungeMarkusChor singt 
Lieder aus seinem Programm 
„Sommer-Konzert“

 2 11. Juli: Sommerpause

 2 8. August:
Damals war alles …??

 2 12. September:
Apoccino-Quiz „Der kleine Preis“
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18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

So, 10. August: 8. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:
Anders-Feiern, anschl. Kirchencafé 
Pastor Feisthauer

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Pastor Schreeb, 
S. Neumann (Blockflöte), Yo Hirano
(Orgel)

Fr, 15. August

17 Uhr, Apostelkirche:
Gottesdienst zur Einschulung Pastor 
Feisthauer

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

20 Uhr, Markuskirche:
Markus-Nachtcafé mit Musica Assoluta

Sa, 16. August

11.15 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Schulanfangsgottesdienst mit Pastor 
Kawalla

Markuskirche (Zeit s. Homepage):
Orchesterkonzert HMTMH

So, 17. August: 9. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Orgeleinweihung 
Pastorin Schröder, Pastor Feisthauer

Trio Fontana
Dreifaltigkeitskirche, Bödekerstr. 23

Spenden erbeten

29. August 2025
20 Uhr

Werke von 
Dowland, Bach, Telemann u.a.

Gerald Splitt
Pia Schrader

Joachim Schrader

Blockflöte
Cello
Gitarre-Laute
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18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Taizé Gottesdienst mit Abendmahl: 
„Die Leere - Altar ohne Bild“ mit Pastor 
Kawalla, Taizé-Musikkreis (Leitung S. 
Bleimund), Seite 28

Mi, 20. August

18.30 Uhr, Apostelkirche:
orgel:impuls

Fr, 22. August

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

19.30 Uhr, Apostelkirche:
Konzert mit ukrainischen und deut-
schen Musiker*innen Franz Schubert, 
Sinfonie Nr. 5, Andreas Schmidt, 
Ukrainische Sinfonie für Sopran und 
Orchester, Uraufführung

So, 24. August: 10. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl Superin-
tendent*in Brouwer

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst: „Kein Bildnis?“ mit Pas-
tor i. R. Krause, S. Bleimund (Gesang), 
J. Schrader (Gitarre), Seite 28

Mi, 27. August

18.30 Uhr, orgel:impuls -> Homepage

Fr, 29. August

18 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit:
Dinner Church mit Pastor Kawalla und 
Pastorin Jacobs

Trio Fontana
Dreifaltigkeitskirche, Bödekerstr. 23

Spenden erbeten

29. August 2025
20 Uhr

Werke von 
Dowland, Bach, Telemann u.a.

Gerald Splitt
Pia Schrader

Joachim Schrader

Blockflöte
Cello
Gitarre-Laute
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18 Uhr, St. Thomas Kirche Ricklingen:
Kinder-Kirchen-Nacht mit Diakon Jörs, 
siehe Seite 5

20 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Barock-Konzert mit dem Trio Fontana, 
siehe Seite 24

Sa, 30. August

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Pastorin Schröder

So, 31. August: 11. So. nach Trinitatis

18 Uhr, Markuskirche:
Konzert Voktett Hannover

Di, 2. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Stiftungsfest „Ist denn das zu fassen?“, 
siehe Seite 26

Mi, 3. September

18.30 Uhr, orgel:impuls -> Homepage

Do, 4. September

17.30 Uhr, Apostelkirche:
Musik zur Marktzeit TRIO-KONZERT: 
Robert Kusiolek – Akkordeon, Elena 
Chekanova - Live Elektronik, KlavierPa-
wel Postaremczak - Saxophon, Klang-
objekte

Fr, 5. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
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Offene Einladung zum Stiftungsfest 
Dreifaltigkeit für Interessierte:

„Ist das denn zu fassen!“

Am 2. September um 18 Uhr wird die 
Dreifaltigkeitskirche zur Bühne.  
Absurd Komisches, satirisch Humoris-
tisches unter dem Titel „Ist das denn 
zu fassen!“ entführt Sie in die Welt der 
Dichtkunst des Hannoveraner Wortkünst-
lers Friedhelm Kändler. Kändler ist als 
Reimvirtuose weder abgehoben noch von 
heiligem Ernst, sondern voller Wortwitz 
und Nonsens. Er vermag es, feinsinnige 
Reime zu Sprachwitz zu formen und 
das Publikum zum Lachen zu bringen. 
Musikalische Umrahmungen lockern die 
Lesung gekonnt auf. 
Die  Kirche wird zum improvisierten 
Theater. Genießen Sie während der 
Veranstaltung Getränke und Snacks. Im 
Anschluss an die Vorstellung wird der 
neue Stiftungsrat einen Überblick über 
die Arbeit der Stiftung geben. 

Diese Einladung zum 23. Stiftungsfest 
gilt allen Stifterinnen und Stiftern und 
allen Kulturinteressierten, die einen 
besonderen Abend genießen möchten. 
Jedermann und Jedefrau ist herzlich 
willkommen! 
Der Eintritt ist frei.

Spenden zugunsten der Stiftung werden 
dankbar entgegengenommen. 

 1 Evangelische Bank eG
 1 DE06 5206 0410 7001 0909 09
 1 Verwendungszweck für Zustiftungen: 

909-82-ZUST Stiftung Dreifaltigkeits-
kirche

Der Stiftungsrat

Stiftungsfest
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So, 7. September: 12. So. n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Musik Pastor Feist-
hauer
 
12 Uhr, Markuskirche:
Taufgottesdienst Pastor Feisthauer
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pas-
torin Garbe, Yo Hirano (Orgel)
 
Mi, 10. September
 
18.30 Uhr, orgel:impuls -> Homepage
 
Fr, 12. September
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstra-
ße:
Apoccino - das Eventcafé Apoccino 
Quiz „Der kleine Preis“
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 14. Sept.: 13. So. nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Apostelkirche:
Anders-Feiern, anschl. Kirchencafé 
Pastorin Schröder
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst:“unfassbar“ mit Prof. Dr. 
Ulrich Krempel und Pastor Kawalla, 
Ninon Demange (Gesangsimprovisati-
on), Seite 28
 
Mi, 17. September
 
18.30 Uhr, orgel:impuls -> Homepage

Altarbild von Julia Krahn in der Dreifal-
tigkeitskirche mit dem Titel „unfass-
bar“
Seit unsere Kirche steht, ist es Teil von ihr 
und zieht die Blicke auf sich: das Bild in 
der Mitte des geschnitzten Altars. Es zeigt 
groß, weiß und stehend Jesus, der den in 
die Fluten sinkenden Petrus mit festem 
Griff hält: Das Ölgemälde „Christus auf 
dem Meere“ des Malers Bernhard Plock-
horst. Dieses Bild ist oft im Hintergrund, 
wenn wir uns zu Gottesdiensten oder 
Konzerten treffen; mal rückt es in den 
Mittelpunkt, wenn für eine/n Besucher*in 
alles andere in der Kirche unwichtig wird 
und der Blick dort Ruhe findet. 

Wir wollen im Herbst mit unserem Altar 
eine neue Erfahrung machen:
Die international arbeitende Künstlerin 
Julia Krahn gestaltet für unsere Kirche ein 
Altarbild auf Zeit. Krahn arbeitet meistens 
fotografisch und erforscht mit ihrer Kunst 
das menschliche Leben. Für das Altarbild 
wird sie ein Werk aus dem Zyklus unfass-
bar auswählen, der während des Evange-
lischen Kirchentages im Landesmuseums 
entstanden ist.

Auf andere Weise unfassbar ist jedes Al-
tarbild, denn wir stellen ein Bild in den 
Horizont unseres Glaubens, der sich un-
serem Hinfassen und Begreifen immer 
wieder entzieht. Dabei geht es immer 
um menschliche Bedingungen, wenn wir 
als evangelische Christ*innen einen Altar 
betrachten: Es ist für uns kein Bild, das 
wir anbeten, sondern ein Symbol für die 
Bedingungen unseres Menschseins (zwi-
schen Klage und Freude, Dank und Trau-
er); und jedes Bild oder Altarbild können 
wir in den Horizont dessen stellen, was 

Menschen mit Gott erlebt, gedacht und 
gefühlt haben.
Wenn sich ein Bild von Jesus oder Gott 
verfestigt, ermutigen uns viele Sätze der 
Bibel, dieses Bild hinter uns zu lassen. 
Denn Gott ist ja immer überraschend an-
ders als unsere Vorstellungen. Deshalb ist 
es gut, zu einem Altarbild einmal auf Zeit 
zu sagen: „Wir sind ganz hin und weg – 
und bleiben auf der Suche nach dem Bild 
von Gott!“

Wie sieht dieses Projekt nun praktisch 
aus?
Im August wird ein Tischler unser Altarbild 
ausbauen und einlagern. Einige Sonntage 
feiern wir Gottesdienste mit einer Leere, 
mit einem Loch im Altar, um zu spüren, 
was es heißt, ohne Bild zu leben. Dann 
wird die Arbeit von Julia Krahn auf eine 
Platte aufgezogen und genau dort einge-
baut. Ab dem 14. September feiern wir 
alle Gottesdienste bis Ende des Jahres mit 
diesem Altarbild. Es gibt viele Gelegenhei-

ten zum Austausch und Gespräch. 
Und Anfang nächsten Jahres wird unser 
Altarbild von 1883 wieder eingebaut.

Wir laden herzlich in die Dreifaltigkeitskir-
che ein zu folgenden Veranstaltungen:

 1 Sonntag, 17.8., 18.00 Uhr: Hin und 
weg:  
„Die Leere – Altar ohne Bild“ - 
Taizé-Gottesdienst, P. Kawalla

 1 So., 24.8., 11.00 Uhr: Hin und weg:  
„Kein Bildnis?“, Gottesdienst, P. Stefan 
Krause

 1 Sonntag, 14.9., 11.00 Uhr „unfassbar“:   
Das Altarbild von Julia Krahn, Gottes-
dienst, Bildrede: Prof. Dr. Ulrich Krem-
pel, ehem. Direktor Sprengelmuseum 
Hannover, Gesangsimprovisation: 
Ninon Demange, P. Kawalla

 1 Mittwoch, 24.9., 18.00 Uhr: „unfass-
bar“ - Prof. Dr. Katja Lembke und Lan-
desbischof Ralf Meister im Gespräch, 
Moderation Dr. Simone Liedtke, Be-
auftragte für Kunst und Kultur in der 
Service Agentur der Hannoverschen 
Landeskirche.

Dieses Projekt wird gefördert von der 
Hanns-Lilje-Stiftung.

Und noch mehr:
Julia Krahn stellt z.Z. in Hannover aus: 
FrauenBilder ist bis zum 17.8. im Landes-
museum zu sehen. Mehr Informationen: 
www.juliakrahn.com und www.landes-
museum-hannover.de

Pastor Axel Kawalla

Altarprojekt: Hin und weg – auf der Suche nach dem Bild von Gott

Julia Krahn - unfassbar
copyright the artist, 2025
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Altarbild von Julia Krahn in der Dreifal-
tigkeitskirche mit dem Titel „unfass-
bar“
Seit unsere Kirche steht, ist es Teil von ihr 
und zieht die Blicke auf sich: das Bild in 
der Mitte des geschnitzten Altars. Es zeigt 
groß, weiß und stehend Jesus, der den in 
die Fluten sinkenden Petrus mit festem 
Griff hält: Das Ölgemälde „Christus auf 
dem Meere“ des Malers Bernhard Plock-
horst. Dieses Bild ist oft im Hintergrund, 
wenn wir uns zu Gottesdiensten oder 
Konzerten treffen; mal rückt es in den 
Mittelpunkt, wenn für eine/n Besucher*in 
alles andere in der Kirche unwichtig wird 
und der Blick dort Ruhe findet. 

Wir wollen im Herbst mit unserem Altar 
eine neue Erfahrung machen:
Die international arbeitende Künstlerin 
Julia Krahn gestaltet für unsere Kirche ein 
Altarbild auf Zeit. Krahn arbeitet meistens 
fotografisch und erforscht mit ihrer Kunst 
das menschliche Leben. Für das Altarbild 
wird sie ein Werk aus dem Zyklus unfass-
bar auswählen, der während des Evange-
lischen Kirchentages im Landesmuseums 
entstanden ist.

Auf andere Weise unfassbar ist jedes Al-
tarbild, denn wir stellen ein Bild in den 
Horizont unseres Glaubens, der sich un-
serem Hinfassen und Begreifen immer 
wieder entzieht. Dabei geht es immer 
um menschliche Bedingungen, wenn wir 
als evangelische Christ*innen einen Altar 
betrachten: Es ist für uns kein Bild, das 
wir anbeten, sondern ein Symbol für die 
Bedingungen unseres Menschseins (zwi-
schen Klage und Freude, Dank und Trau-
er); und jedes Bild oder Altarbild können 
wir in den Horizont dessen stellen, was 

Menschen mit Gott erlebt, gedacht und 
gefühlt haben.
Wenn sich ein Bild von Jesus oder Gott 
verfestigt, ermutigen uns viele Sätze der 
Bibel, dieses Bild hinter uns zu lassen. 
Denn Gott ist ja immer überraschend an-
ders als unsere Vorstellungen. Deshalb ist 
es gut, zu einem Altarbild einmal auf Zeit 
zu sagen: „Wir sind ganz hin und weg – 
und bleiben auf der Suche nach dem Bild 
von Gott!“

Wie sieht dieses Projekt nun praktisch 
aus?
Im August wird ein Tischler unser Altarbild 
ausbauen und einlagern. Einige Sonntage 
feiern wir Gottesdienste mit einer Leere, 
mit einem Loch im Altar, um zu spüren, 
was es heißt, ohne Bild zu leben. Dann 
wird die Arbeit von Julia Krahn auf eine 
Platte aufgezogen und genau dort einge-
baut. Ab dem 14. September feiern wir 
alle Gottesdienste bis Ende des Jahres mit 
diesem Altarbild. Es gibt viele Gelegenhei-

ten zum Austausch und Gespräch. 
Und Anfang nächsten Jahres wird unser 
Altarbild von 1883 wieder eingebaut.

Wir laden herzlich in die Dreifaltigkeitskir-
che ein zu folgenden Veranstaltungen:

 1 Sonntag, 17.8., 18.00 Uhr: Hin und 
weg:  
„Die Leere – Altar ohne Bild“ - 
Taizé-Gottesdienst, P. Kawalla

 1 So., 24.8., 11.00 Uhr: Hin und weg:  
„Kein Bildnis?“, Gottesdienst, P. Stefan 
Krause

 1 Sonntag, 14.9., 11.00 Uhr „unfassbar“:   
Das Altarbild von Julia Krahn, Gottes-
dienst, Bildrede: Prof. Dr. Ulrich Krem-
pel, ehem. Direktor Sprengelmuseum 
Hannover, Gesangsimprovisation: 
Ninon Demange, P. Kawalla

 1 Mittwoch, 24.9., 18.00 Uhr: „unfass-
bar“ - Prof. Dr. Katja Lembke und Lan-
desbischof Ralf Meister im Gespräch, 
Moderation Dr. Simone Liedtke, Be-
auftragte für Kunst und Kultur in der 
Service Agentur der Hannoverschen 
Landeskirche.

Dieses Projekt wird gefördert von der 
Hanns-Lilje-Stiftung.

Und noch mehr:
Julia Krahn stellt z.Z. in Hannover aus: 
FrauenBilder ist bis zum 17.8. im Landes-
museum zu sehen. Mehr Informationen: 
www.juliakrahn.com und www.landes-
museum-hannover.de

Pastor Axel Kawalla

Altarprojekt: Hin und weg – auf der Suche nach dem Bild von Gott

Julia Krahn - unfassbar
copyright the artist, 2025
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Fr, 19. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

20 Uhr, Markuskirche:
Konzert „Imitation“ - Bach, siehe 
rechts

So, 21. Sept.: 14. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Pastor Grimmsmann

18 Uhr, Apostelkirche:
Anders-Feiern-Pop-Predigtreihe Pastor 
Feisthauer

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Taizé Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Kawalla, Taizé-Musikkreis 
(Leitung S. Bleimund)

Mi, 24. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
„unfassbar“ Prof. Dr. K. Lembke und 
Landesbischof R. Meister, Seite 28

18.30 Uhr, orgel:impuls -> Homepage

Do, 25. September

18.30 Uhr, Gemeindehaus Apostel:
Gretchenfrage Tablequiz für Groß und 
Klein, Seite 10

Fr, 26. September

18 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Apostelkino Petrunyas Kampf um das 
heilige Kreuz

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

Sa, 27. September

08.10 Uhr, InfoPoint HBF:
Pilgern im Herbst, Seite 11

So, 28. Sept.: 15. So. nach Trinitatis

10 Uhr, Apostelkirche:
Gottesdienst Jubiläumskonfirmation 
Pastorin Schröder

11 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Jubiläumskonfirmation 
Pastorin Schröder

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Erntedank-Gottesdienst Diakon Jörs, 
anschließend Erntedank-Markt

Streichquartett mit Rachel Harris an 
der Violine und Loop Maschine

am Freitag, den 19. September um 20 Uhr 
in der Markuskirche
Einlass und Bewirtung ab 19 Uhr

„Imitation“ - Bach
la festa musicale präsentiert:

30 Gottesdienste und Veranstaltungen

Aus den Gemeinden

Im Februar ist unsere ehemalige Gemein-
desekretärin der Apostelkirche, Ilse Krü-
ger, im Alter von 94 Jahren verstorben. Sie 
war von 1974 bis 2002 zusammen mit Lie-
sa Reupke im Gemeindebüro und für die 
Superintendentur tätig. Danach blieb sie 
ehrenamtlich in der Gemeinde aktiv und 
engagierte sich im Besuchsdienst.
Frau Krüger war bei den Gemeindemit-
gliedern und Ehrenamtlichen sehr beliebt. 
Besonders ihre zugewandte, hilfsbereite 
und freundliche Art ist vielen in guter Er-
innerung geblieben. Wir wünschen ihrer 
Familie Gottes stärkenden Segen!

Ilse Krüger
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Wolltest du nicht schon immer mal wis-
sen, wie eine Kirchengemeinde so funkti-
oniert? Einmal hinter die Kulissen schau-
en: Wer ist alles an einem Gottesdienst 
beteiligt? Was muss für ein Gemeinde-
fest oder eine Konfirmandenfreizeit alles 
bedacht werden? Was macht eigentlich 
der Kirchenvorstand und wofür ist dieser 
zuständig? Gemeinsam mit dem Pastor, 
dem Diakon, der Pfarramtssekretärin, 
dem Küster und vielen Ehrenamtlichen 
die Arbeit in einer Kirchengemeinde ken-
nenlernen und vielleicht auch mit eigenen 
Ideen bereichern - das und vieles mehr 
erwartet dich, wenn du dich für ein „Frei-
williges Soziales Jahr“ in Dreifaltigkeit ent-
scheidest. 

Die Dreifaltigkeitsgemeinde möchte ab 1. 
August eine FSJ-Stelle besetzen. Schwer-
punkt soll die Seniorenarbeit sowohl in 
der Gruppe als auch in der Einzelbetreu-
ung sein. Bei weiterem Interesse kannst 
Du auch in alle anderen Bereiche rein-
schnuppern und mitarbeiten. Das Team 
der Haupt- und Ehrenamtlichen freut sich 
auf dich!
FSJ-Stellen in Kirchengemeinden werden 
vom Diakonischen Werk ev. Kirchen in 
Niedersachsen e.V. betreut. Du kannst 
dich aber gerne für erste Informationen 
in der Dreifaltigkeitsgemeinde melden. 
Schreib uns einfach eine E-Mail an kg.
dreifaltigkeit.hannover@evlka.de mit dei-
nen Kontaktdaten. Wir melden uns dann 
bei dir und verabreden einen Termin für 
ein erstes Kennenlernen.
Bettina Zietlow, Claudia Löhrmann, 
Axel Kawalla

FSJ in Dreifaltigkeit
für junge Menschen ab 18 Jahren

Die Gruppe „Urban Gardening“ in Drei-
faltigkeit hat sich im letzten Jahr vergrö-
ßert. Es haben sich mehrere Familien 
angeschlossen, so dass wir jetzt eine ge-
nerationenübergreifende Gruppe sind, 
die sich in unterschiedlichen Zusammen-
setzungen im Garten trifft und gemein-
sam die Hochbeete bearbeitet und dafür 
sorgt, dass das gesamte Gelände ein ein-
ladender Ort im Stadtteil bleibt. Weitere 
Interessierte sind herzlich willkommen. 
Kontaktaufnahme bitte über das Gemein-
debüro. In diesem Jahr brauchen die Bee-
te eine neue Holzverkleidung. Der Anfang 
ist schon gemacht und wir freuen uns 
sehr, dass der „Verein zur Förderung der 
Kinder- und Jugendarbeit in Dreifaltigkeit“ 

zugesagt hat, die Kosten für das Holz zu 
übernehmen.
Wir sagen herzlichst DANKE!

Claudia Löhrmann

Erneuerung der Hochbeete
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„Liebe Zeit, ist mir kalt geworden, bin rich-
tig durchgefroren!“, bemerkt mein Mann, 
als wir früh morgens aus der Osternacht 
kommen. „Wann wird es in der Kirche 
endlich wieder wärmer?“ fragt er mich. 

Es geht voran, zum Glück! Ein spezialisier-
tes Fach-Ingenieurbüro hat für die Ge-
meinde gerechnet und verglichen. Es hat 
Vorschläge zu der Frage gemacht „Wie er-
setzt man die kaputte Heizung RICHTIG?“ 

Jetzt sind die Weichen gestellt! Die ein-
stimmige Entscheidung des Kirchenvor-
standes fiel zu Gunsten einer nachhalti-
gen Lösung: Die neue Heiztechnik basiert 
auf Wärmepumpen. Diese Technologie 
nutzt die Umgebungswärme und wan-
delt sie in Heizenergie um. Das reduziert 
CO₂-Emissionen, verbessert den ökologi-
schen Fußabdruck und trägt zum Klima-
schutz bei. Der Auftrag ist erteilt und die 
Ausschreibung zur Umsetzung der Pla-
nung wird vorbereitet. 

Diese Investition in Wärmepumpen stellt 
die Gemeinde vor eine große finanzielle 
Herausforderung. Die Anfangskosten sind 
hoch, etwa 250.000 Euro. Da kann einem 
schwindelig werden!

Eine Viertelmillion hat die Gemeinde nicht, 
wen wundert es! Zur Mitfinanzierung sind 
Zuschüsse bei der Landeskirche und beim 
Kirchenkreis beantragt. Auch Sie, liebe 
Blickpunktleserinnen und -leser, möchten 
wir um finanzielle Unterstützung bitten: 
Machen wir gemeinsam der Eiszeit in der 
Dreifaltigkeitskirche ein Ende!

Wir freuen uns über jeden Geldbetrag, 
der im Verlauf dieses Jahres an die Drei-
faltigkeitsgemeinde zur Finanzierung der 
Wärmepumpen gespendet wird. Auch die 
Stiftung Dreifaltigkeitskirche beteiligt sich; 
sie bonifiziert alle Spenden im Verhältnis 
1:1 bis zur Höhe von 20.000 Euro. Ge-
ben Sie alle zusammen insgesamt 20.000 
Euro, kommt der Betrag seitens der Stif-
tung hinzu. 

 1 Spendenkonto: Dreifaltigkeitsgemein-
de

 1 IBAN: DE51 5206 0410 7001 0512 02
 1 Verwendungszweck: 

512-63-SPEN + Kirchenheizung

Helfen Sie mit, das Projekt zu stemmen! 
Vielen, vielen Dank!

Elfi Abram, Kirchenvorstand
Axel Kawalla, Pastor

Dreifaltigkeitskirche eiskalt erwischt! 
Spendenaufruf für die Kirchenheizung

Symbolbild - KI generiert
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In einem aufwändig vorbereiteten Verfah-
ren hat sich das Team rund um die Kul-
turkirchenarbeit im Januar diesen Jahres 
erneut um die Förderung als „signifikante 
Kulturkirche“ beworben.
Die Ev.-luth. Landeskirche Hannovers und 
die Hanns-Lilje-Stiftung fördern die Kultur-
arbeit in ausgewählten Kirchen erneut im 
Zeitraum 2026 bis 2029. Im März bei der 
Eröffnung unserer Ausstellung „dunkel – 
licht“ durften wir uns mit allen Gästen über 
die Verlautbarung der erneuten Förde-
rung durch Herrn Prof. Dr. Dahling-Sander 
freuen: Die Markuskirche ist Kulturkirche!
Damit wird die Markuskirche zum vierten 
Mal infolge für einen Zeitraum von vier 
Jahren mit jeweils 60.000 € im Jahr geför-
dert und darf den Titel „signifikante Kul-
turkirche“ tragen. Sowohl die über Jahre 
aufgebauten Strukturen in Zusammen-

arbeit mit kulturel-
len Kooperations-
partnern unserer 
Stadt, als auch die 
interne Aufstellung 
und Ausrichtung 
unseres Standorts 
der Markuskirche 
können durch diese 
Grundlage in Kontinuität fortgeführt wer-
den. Die Bestätigung ist uns zugleich ein 
Ansporn experimentierfreudig unser kul-
turkirchliches Angebot fortzusetzen und 
weiterzuentwickeln. 
Wir freuen uns auf viele Konzerte, Ausstel-
lungen, Feste und die Begegnungen im 
Rahmen unserer kulturkirchlichen Arbeit. 
Wir blicken in Dankbarkeit und in Vorfreu-
de auf die kommende Förderungsperiode 
ab dem Jahr 2026!

Markuskirche ist „Signifikante Kulturkirche“!
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Hallo! 
Ich bin Tomma Schulte, 24 Jahre alt und 
seit März in meinem Anerkennungsjahr, 
welches ich zur einen Hälfte bei euch in der 
List und zur anderen Hälfte in der christ-
lichen Straffälligenhilfe „Schwarzes Kreuz“ 
in Celle verbringen werde. Ursprünglich 
komme ich aus dem schönen Ostfries-
land. Dort war ich in meiner Heimatge-
meinde und auf Kreisverbandsebene im 
EC Ostfriesland jahrelang ehrenamtlich in 
der Kinder- und Jugendarbeit aktiv. Diese 
Erfahrungen haben meinen Wunsch be-
stärkt, junge Menschen auf ihrem Weg zu 
begleiten und zu unterstützen. Das hat 
mich schließlich dazu gebracht, Religions-
pädagogik und Soziale Arbeit in Hannover 
zu studieren. Neben meinen kirchlichen 
Aktivitäten, war und bin ich immer gerne 
auf dem Volleyballfeld zu finden, egal ob 
in der Halle oder im Sand. 
Nun freue ich mich auf viele Begegnun-
gen, Gespräche und spannende Erlebnis-
se mit Ihnen und euch im kommenden 
Jahr!

Liebe Grüße
Tomma

Tomma
Moin!
Mein Name ist Rieke Beckmann, aber die 
meisten nennen mich Rick, das dürft ihr/
dürfen Sie auch gerne machen. 
Ab September mache ich mein Integrier-
tes Berufsanerkennungsjahr als Diakonin 
in den Gemeinden der List - das bedeutet, 
ich habe die letzten vier Jahre Religions-
pädagogik und Soziale Arbeit hier in Han-
nover studiert und arbeite nun das erste 
Jahr nach dem Studium unter der Anlei-
tung von Diakonin Tessa Groß. 
Auf den Beruf der Diakonin bin ich durch 
meine eigene ehrenamtliche Arbeit in 
der evangelische Jugend im Kirchenkreis 
Buxtehude gekommen, in dem ich später 
auch mein Freiwilliges Soziales Jahr ge-
macht habe. 
Nach meinem Studium freue ich mich 
sehr auf das Anerkennungsjahr hier in der 
List und darauf, mich dabei selbst auszu-
probieren und viel lernen zu dürfen.
Ich freue mich auf Sie und euch!

Liebe Grüße
Rick

Rick
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Was haben wir Henrik Stark nicht alles zu 
verdanken! Vor zwei Jahren übernahm er 
die Leitung des Apostelchores und hat 
diesen hörbar weiterentwickelt. Schöne 
Konzerte wie Faurés Requiem im letzten 
November oder die musikalische Gestal-
tung von Weihnachts- und Karfreitagsgot-
tesdiensten in der Apostelkirche haben 
wir erlebt. Auch die Leitung des Marku-
schores hat er stellenweise übernommen.
Besonders beeindruckend war sein Im-
provisationstalent wie im Rilke-Litera-
turgottesdienst oder den meditativen 
Abendgottesdiensten, in der ein besonde-
res Händchen beim Spiel der Orgel in der 
freien Zeit gefragt ist. In vielen Musikgen-
res ist Henrik Stark firm und offen für so 
manches Experiment. Unvergessen bleibt 
sein Auftritt beim Kirchentag in der Mar-
kuskirche zusammen mit York Ostermay-
er, Orgel und Saxophon, einfach toll!
Nun hat er sein Kirchenmusikstudium be-
endet und tritt seine erste Kantorenstelle 
in der St. Sixti-Gemeinde in Northeim an. 
Wir gönnen ihm das von Herzen und wün-
schen ihm dort ein segensreiches Wirken 
sowie alles Gute für die Zukunft!

Christine Schröder

Tschüß Henrik
Hallo! Ich bin Fernando Mansilla Fuenteal-
ba und seit kurzem Chorleiter des Trinity 
Gospelchors der Dreifaltigkeitskirche. Ur-
sprünglich stamme ich aus Puerto Montt 
im Süden Chiles, wo ich 1989 zur Welt 
kam. Dort erhielt ich meine erste musika-
lische Ausbildung. Ab dem Jahr 2009 stu-
dierte ich Violoncello an der HMTM Han-
nover bei Frau Prof. Christiane Aydintan. 
Während des Studiums habe ich meine 
Begeisterung für den Gesang und die 
Chormusik entdeckt. Mittlerweile leite ich 
seit rund 10 Jahren verschiedene Chöre. 
Dies gibt mir die Möglichkeit, meine Be-
geisterung für die Musik weiterzuvermit-
teln und vielen Menschen zu begegnen. 
Als neuer Chorleiter möchte ich den seit 
mehr als 25 Jahren existierenden Gospel-
chor mit seiner Tradition weiter pflegen. 
Ich bringe meine musikalische Vision, 
meine Lieblingslieder und mich als Per-
son ein. Raum für den Austausch und 
fröhliches Musizieren, um das Gefühl von 
Gemeinde und Gemeinschaft zu stärken, 
sind mir ein Anliegen. Die Türen des Chors 
sind für Sie immer geöffnet! Sie sind herz-
lich willkommen, an unserer Chorarbeit 
und Gemeinschaft teilzunehmen!

Fernando Mansilla Fuentealba

¡Hola Gospelchor!
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OPEN-AIR-TAUFFESTE  

2025

    Save  
the date!
Information und 
Anmeldung 

www.kirche-hannover.de 

TERMINE

So, 1. Juni · 11 Uhr ·  Hinüberscher Garten

So, 8. Juni · 11 Uhr ·  St. Johannes Davenstedt

 Sa, 14. Juni · 14 Uhr ·  Strandbad Maschsee

 So, 22. Juni · 11 Uhr ·  Volksbad Limmer 

Sa, 28. Juni · 14  Uhr ·  Lohnder Kiesteich

 So, 29. Juni · 11 Uhr ·  Lister Bad

So, 24. August · 11 Uhr ·  Eilenriede/Stephansstift

 Sa, 30. August · 14 Uhr ·  Herrenhäuser Gärten
Kirchenkreis Hannover
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Evangelischer Kirchentag 2025
Impressionen aus den Gemeinden
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Evangelischer Kirchentag 2025
Impressionen aus den Gemeinden
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Waren Sie auch schon einmal enttäuscht, 
als Sie spontan eine Kirche besuchen 
wollten, die Kirche aber war geschlossen? 
Damit das nicht geschieht, gibt es in der 
Dreifaltigkeitskirchengemeinde eine 
Gruppe mit dem Namen „Offene Kirche“. 
Wir schließen die Kirche auf und zu, sor-
gen dafür, dass sie beleuchtet ist, damit 
auch das Altarbild zu sehen ist und zün-
den Kerzen in der Gebetsecke an. Jede/r 
kann dann in der Kirche sitzen, den Ge-
danken nachhängen, beten, zur Ruhe 
kommen. Dieses Angebot wird auch gern 
von ganz unterschiedlichen Menschen ge-
nutzt. So gibt es gerade in diesen heraus-
fordernden Zeiten hier einen Ort, an dem 
sich Menschen entspannen und auch für 
sich und andere eine Kerze anzünden 
können. 
Ich selbst genieße es jedes Mal, wenn ich 

in die leere Kirche komme und alles in 
Ruhe vorbereite. Manchmal übt auch je-
mand an der Orgel, das ist dann ganz be-
sonders - eine Zeit der Entschleunigung. 
Wir von der „Offenen Kirche“ brauchen 
Verstärkung. Im Laufe der Zeit wurde die 
Gruppe aus verschiedenen Gründe im-
mer kleiner und somit die zeitliche Bean-
spruchung für die Mitglieder größer. Wir 
freuen uns, wenn Sie bereit sind, diese 
schöne Aufgabe mit uns zu teilen. Es geht 
nur um wenige Minuten beim Aufschlie-
ßen und beim Abschließen, wir brauchen 
die Kirche nicht zu bewachen. 
Die Öffnungszeiten sind im Sommer von 
12:00 Uhr bis 18:30 Uhr am Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und Sonntag. 
Ansprechperson: Erika Prätsch, Telefon: 
311273. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Magdalene Schmidt, Offene Kirche

Offene Kirche

Auch die dritte Wärmestube war ein voller 
Erfolg. Mit einem großartigen Team von 
18 Ehrenamtlichen konnten wir 12 Wo-
chen lang jeweils an einem Nachmittag 
vielen Menschen ein vielseitiges Essens-
angebot machen und ihnen einige Stun-
den in einem warmen Raum in freundli-

cher Atmosphäre ermöglichen.
Die Dankbarkeit unserer Gäste hat uns 
immer wieder sehr berührt. 
Ganz besonders gefreut hat uns, dass wir 
in diesem Jahr finanzielle Unterstützung 
durch die Bürgerstiftung Hannover be-
kommen haben!

Wärmestube in Dreifaltigkeit
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Spendenkonto der Apostel-und-Mar-
kus-Gemeinde
DE22 5206 0410 7001 0525 00
(mit jeweiligem Verwendungszweck)

QR-Code für Banking-Apps:

Freundeskreis zur Förderung des 
Markuskindergartens 
Zweck: 525-63-SPEN FK Kita Markus

Freundeskreis Kirchenmusik der 
Markuskirche
Zweck: 525-63-SPEN FK Kimu Markus

Markusfreunde Kinder- / Jugendarbeit
Zweck: 525-63-SPEN MaKiJu

Förderkreis Garten Eden Apostelkirche
Zweck: 525-63-SPEN Garten Eden

Förderverein „Kindergarten 
Holscherstr. 17 e.V.“
Tel. 34 23 85
IBAN: DE26 2509 0500 0001 9238 38

Verein Kinder und Jugend Dreifaltigkeit 
e.V. Britta Schlingmann, E-Mail: ver-
ein-kj@dreifaltigkeitskirche.de 
IBAN: DE40 2505 0180 0910 3207 13

Stiftung Dreifaltigkeitskirche
Henning Lukat, Tel: 0511 849 574 48
IBAN: DE06 5206 0410 7001 0909 09
Verwendungszweck
909-63-Spen Stiftung Dreifaltigkeitskir-
che (Spende)
909-82-Zust Stiftung Dreifaltigkeitskir-
che (Zustiftung)

Förderverein Kindertagesstätte Eich-
straße e. V. Andreas Niemuth
foerderverein.dfk@gmail.com 
IBAN DE70 2509 0500 0000 9244 31

Stiftungen & Vereine
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41Gutes Tun



Hauptgottesdienste im Überblick

1. Juni Exaudi
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Taizé-GD mit Abendmahl
8. Juni, Pfingstsonntag
10.30 Uhr Markus: V. Tegtmeier
11 Uhr Dreifaltigkeit: Gastprediger*in
9. Juni, Pfingstmontag
10.30 Uhr Apostel: P. Feisthauer,
Jazz-Gottesdienst
15. Juni, Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P.i.R. Kemper
mit Abendmahl
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, Dn. Jörs
Familiengottesdienst anschl.Gemeinde-
fest
18 Uhr Apostel: V. Tegtmeier,
Meditativer Abendgottesdienst
20. Juni
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, Dinner
Church
22. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
29. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla
11 Uhr Lister Bad: Pn. Schröder
6. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: V. Tegtmeier
12 Uhr Markus: V. Tegtmeier,
Taufgottesdienst
18 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Garbe,
Gottesdienst im Kirchgarten
13. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder, 
„Anders feiern“ 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Uhlmann
20. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: V. Tegtmeier
mit Abendmahl
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, Gottes-
dienst im Kirchgarten mit Abendmahl

27. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Stadtsup.i.R.
Heinemann,
11 Uhr Dreifaltigkeit: P.i.R. Kemper mit
Abendmahl
3. August, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: V. Tegtmeier
12 Uhr Markus: V. Tegtmeier,
Taufgottesdienst
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Gottesdienst im Kirchgarten
10. August, 8. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: P. Feisthauer,
„Anders feiern“
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Schreeb
15. August
17 Uhr Apostel: P. Feisthauer,
Gottesdienst zur Einschulung
16. August
11.15 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Schulanfangsgottesdienst
17. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder,
P. Feisthauer
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, 
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl
24. August, 10. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Sup. Dr. Brouwer
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. i. R. Krause
29. August
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Pn. Jacobs, Dinner Church
31. August, 11. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
7. September, 12. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer
12 Uhr Markus: P. Feisthauer,
Taufgottesdienst
18 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Garbe
mit Abendmahl
14. September, 13. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder,
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„Anders feiern“ 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla und 
U. Krempel
21. September, 14. So. n. Trinitatis
10.30 Markus: P. Grimmsmann
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl
28. September, 15. So. n. Trinitatis
10 Uhr Apostel: Pn. Schröder,
Jubiläumskonfirmation
11 Uhr Dreifaltigkeit: Dn. Jörs,
Familiengottesdienst zu Erntedank
11 Uhr Markus: Pn. Schröder,
Jubiläumskonfirmation

 1 Superintendentur 66 12 02 
Mo-Fr 9-12 Uhr 
Christian und Rebekka Brouwer

 1 Diakoniestation Nordost 64 74 80 
Höfestr. 19-21

 1 Ev. Beratungszentrum 62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2 62 50 29

 1 Ev. Stadtjugenddienst 924 95 40

 1 Telefonseelsorge 
Anruf kostenlos: 0800-111 01 11

0800-111 02 22

 1 Wiedereintrittsstelle 353 68 36 
Buchhandlung an der Marktkirche 
Pastor Lackner    0172 4723113

 1 Diakonisches Werk 3687-0 
Burgstr. 10  
Hedda Beißner 3687 119

 1 edelKreis – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57 590 53 738

 1 Krankenhausseelsorge 
Diakonin Gensink 3394 26 99

Einrichtungen des Kirchenkreises Hannover
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Apostel-und-Markus-Gemeinde

R. Zailskas, S. Hesse  66 54 67

Hohenzollernstr. 54A,  
Mo, Di, Fr: 10-12 Uhr
Gretchenstr. 55, Mi: 16-17.30 Uhr 
beide 30161 Hannover

apostel-und-markus.de
kg.apostel-markus.hannover@
evlka.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Pastorin C. Schröder 388 249 10
christine.schroeder@evlka.de
Pastor J. Feisthauer 62 14 03
johannes.feisthauer@evlka.de
Vikar J.P. Tegtmeier  0151 28702367

Berthold v. Knobelsdorff 909 84 17
v.knobelsdorff@eins5acht.de

Diakonin T. Groß 0179 6682304
Diakonin I. Teuber  0176 56801738

Küster A. Steimann 0179 31 66 333
Küsterin C. Wegner 0178 839 26 58

Kantor M. Dietterle  300 639 68
martin.dietterle@evlka.de

Walderseestr. 3: 
U. Lecke 66 59 14
kts.markus.hannover@evlka.de

Apostel-und-Markus-Gemeinde
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00 
Bitte angeben: 
525-63-SPEN + Spendenzweck

Dreifaltigkeitsgemeinde

G. Hauschopp, S. Müller 33 42 90
Fax 334 29 50

Friesenstr. 28, 30161 Hannover
Di + Fr: 10-12 Uhr
Do: 17-18.30 Uhr

dreifaltigkeitskirche.de 
kg.dreifaltigkeit.hannover@evlka.de

Friesenstr. 27 A
Holscherstr. 17

Pastor A. Kawalla  33 42 912 
axel.kawalla@evlka.de

Elfi Abram
kirchenvorstand@dreifaltigkeitskir-
che.de

Diakon A. Jörs 234 63 71 
andreas.joers@evlka.de

Küster F. Kheder 0155 6029 0871

F. Mansilla Fuentealba, Gospelchor
mansillafuentealba@gmail.com
J. Schrader, Camerata  388 73 16
C. Nimz, Posaunenchor
christophernimz@web.de
Yo Hirano, Orgel 336 56 59

Holscherstr. 17: 
A. Klindworth 34 23 85
Eichstr. 55: S. Weigel 31 11 58

Dreifaltigkeitsgemeinde
IBAN DE51 5206 0410 7001 0512 02
Bitte angeben: 
512-63-SPEN + Spendenzweck

Gemeinde-
büros

Gemeinde-
häuser

Pfarramt

Kirchen-
vorstand

Diakon*in

 
Küster*in

Musik

Kinder-
gärten

Spenden-
konten


